Begriffserklärungen

Amme (Magdalena)
Eine Amme ist traditionell eine Frau, die ein fremdes Kind stillt und betreut, oft wenn die leibliche Mutter dazu nicht in der Lage oder willens war, häufig(mütterliche)  Freundin und Begleiterin (nach Wikipedia)

Zunft
Im Mittelalter bezeichnete man Vereinigungen von Handwerkern als Zünfte. Um ihren Beruf ausüben zu dürfen, mussten alle Handwerker in der Stadt Mitglieder ihrer Zunft sein. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts soll es in Deutschland bereits 30000 bis 50000 Zünfte gegeben haben. Diese kontrollierten die Zahl der Arbeiter im jeweiligen Gewerk und achteten auf die Qualität der Produkte. Innerhalb der Zünfte gab es eine feste Struktur, die sich in Meister, Gesellen und Lehrlinge aufgliederte. Es fanden außerdem regelmäßige Treffen statt, auf denen Streit geschlichtet oder Meisterprüfungen organisiert wurden. Zünfte hatten meist eigene Zunftzeichen und Wappen, reichere Zünfte sogar eigene Häuser. Die Ehrbarkeit war eines der höchsten Güter in einer Zunft: alle Mitglieder mussten sich bestimmten Regeln und Bräuchen unterordnen und durften das Ansehen der Zunft nicht beschädigen.

Barform
Die dreiteilige Liedform besteht aus zwei verschiedenen Formteilen, von denen der erste (Stollen) zweimal, der zweite (Abgesang) einmal erklingt (aab)

